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Ein Tag am Baggersee 

Badespaß zum Nulltarif
Подготовил Илья Франк

die Gegend – область riesig – огромный das Loch – отверстие, дыра der Bagger – экскаватор fördern – добывать der Kies – гравий der Spaß – удовольствие, развлечение zum Nulltarif – бесплатно, задарма das Vergnügen – удовольствие rutschen – скользить der Unterschied – различие tödlich – смертельный der Unfall – несчастный случай sperren – перекрывать, перегораживать von etwas abhalten - удерживать

In vielen Gegenden Deutschlands gibt es riesige künstliche Löcher voller Wasser: die Baggerseen. Früher hat man hier Kies oder Sand gefördert. Jetzt gibt es im Sommer statt dessen Badespaß zum Nulltarif. Ganz ungefährlich ist das Vergnügen allerdings nicht. Durch rutschende Steine und große Temperaturunterschiede kommt es immer wieder zu tödlichen Unfällen. Darum sind einige Seen gesperrt. Das hält viele Jugendliche allerdings nicht davon ab trotzdem herzukommen.

der Strand – пляж genießen – наслаждаться Es lohnt sich – стоит того, «окупается» überreden – уговорить tanken – заправляться (бензином)
Janine (15) und Jennifer (15) 

"Sonne und Strand gehören einfach zu einem richtigen Sommer", finden Janine (15) und Jennifer (15). Die beiden Freundinnen wollen ihre Ferien einmal richtig genießen. Zusammen mit Janines Mutter und Großmutter sind sie fast hundert Kilometer zum Baggersee gefahren. "Es lohnt sich", findet Jennifer, die das erste Mal hier ist. Janine hat sie überredet mitzukommen. Die beiden Mädchen wollen lesen, Musik hören und Sonne tanken. "Manchmal lernt man auch neue Leute kennen", erzählt Janine, "das ist nicht so wie im Freibad. Dort gehen wir immer nur in größeren Gruppen hin."
vertreiben – прогонять die Abkühlung – охлаждение erfrischen – освежать der Eintritt – вход kostenlos – бесплатно feiern - праздновать

Marco (17) und Benny (16) ... 
... warten auf ihre Freunde. In der Zwischenzeit vertreiben sie sich die Zeit mit Fußball- und Kartenspielen. Wenn es in der Sonne zu heiß wird, gehen sie zur Abkühlung in den Baggersee. "Das Wasser ist viel kühler und erfrischender als im Freibad", findet Benny (16), "außerdem ist der Eintritt kostenlos." Im Sommer, wenn es warm ist, kommen sie fast jeden Tag her. Sie wohnen ganz in der Nähe und fahren mit dem Bus nur fünf Minuten. "Meistens bleiben wir bis abends. Wenn die anderen Leute gegangen sind, grillen wir oder feiern Partys mit Freunden am Strand."

anderswo – в других местах die Wiese – лужайка, поляна toll – здорово die Distel – чертополох die Ausbildung machen – проходить (профессиональное) обучение der Zahnarzt – зубной врач die Unterlagen – данные, документация faulenzen – лениться, бездельничать die Sommersprossen – веснушки der Sonnenbrand – солнечный ожог
Markus (17), Ilona (16) und Patrizia (16)

Mal sehen, wer heute noch so da ist?! Ilona (16), Patrizia (16) und Markus (17) haben sich einen Platz in der Sonne gesucht. Der See ist für sie zum Treffpunkt im Sommer geworden. Viele ihrer Freunde kommen hierher. "Das Wasser ist viel klarer als anderswo", erklärt Markus. "Nur die Wiese ist nicht so toll. Zu viele Disteln", findet seine Cousine Ilona. Alle drei haben während der Woche gearbeitet. Ilona und Markus jobben in den Ferien, Ilonas Freundin Patrizia macht eine Ausbildung zur Zahnarzthelferin. Sie hat sich ihre Unterlagen mitgenommen und will noch lernen. Aber jetzt wollen sie erst einmal faulenzen und braun werden. "Na ja", meint Ilona, "die anderen werden braun. Ich bekomme nur Sommersprossen oder einen Sonnenbrand und sitze hier eigentlich nur wegen der anderen."

der Schnorchel – дыхательная трубка (маски, акваланга) der Anzug – костюм leihen (lieh-geliehen) – одалживать frieren – мерзнуть fasziniert – увлеченно, зачарованно der Aal – угорь der Hecht – щука der Wels – сом aufwühlen – взбалтывать, возмущать erkennen – узнавать erklären – объяснять, заявлять das Becken – таз, раковина; бассейн, водоем
Sebastian (14) ... 

... schnorchelt stundenlang im Wasser herum. Seine Mutter hat ihm ihren Surfanzug geliehen, damit er nicht friert. Fasziniert beobachtet er die Unterwasserwelt. Aale, Karpfen, Hechte und einen Wels hat er schon im Baggersee gesehen. "Heute sind zu viele Leute im Wasser. Der Boden ist aufgewühlt. Man kann kaum etwas erkennen", erklärt er. Mit seiner Familie kommt Sebastian vier- bis fünfmal im Monat an den See. Im Freibad ist es ihm zu langweilig. Da kann man nur schwimmen und rutschen. Außerdem gibt es auf dem Grund des Beckens nichts zu sehen.
der Schlauch – шланг, рукав; камера (надувная) schaukeln – качаться erziehen – воспитывать das Dach – крыша decken – покрывать Kfz = das Kraftfahrzeug – автомобиль die Folie - фольга
Jens (17), Sven (16) und die beiden Schwestern Madeleine (16) und Yvette (17) ... 

... haben sich das Schlauchboot ihrer Freundin ausgeliehen. Sie schaukeln darin auf dem See herum. Solange, bis einer ins Wasser fällt. Dann beginnt das Spiel von vorn. Madeleine und Sven genießen ihre letzten Ferientage. Sie beginnen in wenigen Tagen ihre Ausbildung. Madeleine wird Erzieherin, Sven will Dachdecker werden. Jens hat in diesem Sommer keinen Urlaub mehr. Er macht eine Lehre als Kfz-Mechaniker. Heute Abend wollen sie noch grillen. Alles, was sie dazu brauchen, haben sie mitgebracht. Was es zu essen gibt? "Würstchen und Folienkartoffeln", erzählen sie.

der Adler – орел in Not geraten – попасть в беду (geriet-geraten); die Not; ausrüsten – оснащать das Funkgerät – радиопередатчик: der Funk – радио + das Gerät – прибор beobachten – наблюдать; die Acht – внимание das Treiben – происходящее ablösen – сменять die Rettung – спасение; retten – спасать der Rettungsschwimmschein – удостоверение спасателя der Einsatz – «задействование», пребывание на задании insgesamt – в целом, всего der Wachdienst – дежурство: wach – бодрствующий + der Dienst – служба der Vorsitzender – председатель die Nachricht – сообщение, весть ertrinken – утонуть überwachen – наблюдать, следить, держать под наблюдением berichten – сообщать, рассказывать das Mitglied – член ehrenamtlich – на общественных началах: die Ehre – честь + das Amt – должность, служба
Andrea (13) 
"Hallo, hier ist Adler 3/12, Adler 3/12. Adler 3, kannst du mich hören?" funkt Andrea, wenn jemand im Wasser in Not gerät. Andrea ist das Baywatch-Mädchen am Baggersee. Ausgerüstet mit Funkgerät, Fernglas und Erste-Hilfe-Tasche sitzt sie auf dem Hochstuhl und beobachtet das Treiben im Wasser. Eine halbe Stunde lang. Dann wird sie abgelöst. Vor einem Monat hat sie ihren Rettungsschwimmschein in Bronze gemacht. Heute ist ihr erster Einsatz. Andrea hat insgesamt dreimal Wachdienst. Wie sie dazu gekommen ist? "Mein Vater ist Vorsitzender bei der DLRG (1)", erklärt sie. Im Ernstfall funkt sie die Rettungsstation an, die ein paar hundert Meter von ihr entfernt liegt. Die gibt ihre Nachricht an das Rettungsboot auf dem Wasser weiter. "Vor einigen Jahren ertrank jemand im See. Seitdem wird er überwacht", berichtet sie. 
DLRG - Abkürzung für: Deutsche Lebensrettungsgesellschaft; Verein, dessen Mitglieder ehrenamtlich Menschen retten, die in und auf dem Wasser in Not geraten sind
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